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Angebot für Betreuungsassisten-

ten nach § 87b SGB XI 

 
• Das Förderkonzept eröffnet Mög-

lichkeiten und vermittelt Fähigkei-
ten, mit wahrnehmungsbeeinträch-
tigten Menschen in Kontakt zu tre-
ten, zu kommunizieren und sie in-
dividuell zu fördern 

 
• Basale Stimulation®  Anwendungs-

möglichkeiten zur visuellen, taktil – 
haptischen, gustatorischen, olfakto-
rischen, auditiven Stimulation 

 
• Berufliche Vorerfahrungen werden 

in die Schulung mit einbezogen 
 
• Die Teilnahme an der Schulung 

setzt die Bereitschaft, körperbezo-
gen zu arbeiten. 

 
• Die TeilnehmerInnen erhalten ein 

Zertifikat des internationalen För-
dervereins für Basale Stimulation® 
in der Pflege 

 

 

 

 
 



Ziele der Basalen  

Stimulation® in der Pflege 
 

 
 

 
 

 

gustatorisch auditiv 

olfaktorisch 

visuell 
taktil-haptisch 

„Unsere Sinne können als Tür-

öffner dienen, um im Dialog 

mit der Umwelt zu stehen“ 
 

Basale Stimulation 
 

• Förderung der Körperwahrneh-
mung bettlägerigen Menschen 

• Orientierung in unklaren, Wahr-
nehmungs-, Kommunikations- und 
Bewegungssituationen 

• Körpergrenzen erfahren 

• Aktivierung im Alltagsgeschehen 

• Reduktion von Unruhezustände 
und Ängsten 

 

Durch wahrnehmungsfördernde 

Lernangeboten soll dem Menschen 

sein eigener Körper wieder erfahrbar 

gemacht werden. Diese Angebote sol-

len ihn ermuntern, mit anderen Per-

sonen und der Umwelt in Kontakt zu 

treten.  

 

 
 

„Basale Stimulation® ist keine Metho-

de, ist keine Technik. Basale Stimulati-

on versteht sich als ein Konzept, das 

heißt, eine gedankliche Annäherung 

an die Probleme und Schwierigkeiten 

sehr schwer beeinträchtigter Men-

schen.  
(A. Fröhlich, Dr. päd., Prof für Sonderpädago-

gik)  

 

Basal stimulierende Pflege von Men-

schen mit Demenz fördert ein ganz-

heitliches Körperbewusstsein, ver-

mittelt Nähe und Sicherheit und ver-

sucht den Menschen in seiner ver-

wirrten Welt zu erreichen und zu be-

gleiten  
(Bienstein, C. & Fröhlich, A. 2003) 

 
 


